
Von: Parlamentarisches Büro Groß-Umstadt  

Gesendet: Mittwoch, 8. August 2018 11:56 

An: Parlamentarisches Büro Groß-Umstadt 

Betreff: Beantwortung Anfrage aus dem Ältestenrat 

 

Sehr geehrte Mitglieder des Ältestenrates, 

Zur Anfrage des Stadtverordneten Dr. Roth im Ältestenrat vom 02.08.2018 gibt Frau Heid-von Kymmel 
folgende Antwort: 

Der in 2013 gefasste Beschluss „Gesprächskreis der Bildungs- und Erziehungseinrichtungen“, hatte 
Runde Tische sowie eine Großveranstaltung zur Folge. Der damalige Auftrag umfasste den Zeitraum 
von 2  Jahren. Ein Abschlussbericht wurde gefordert, jedoch nicht erstellt. 

Zwischenzeitlich kann auf die positive Vernetzung der Erziehungs- und Bildungseinrichtungen 
innerhalb der Kommune verwiesen werden. Sowohl die Einrichtungen in freier, evangelischer und 
städt. Trägerschaft sind untereinander – darüber hinaus auch über die Kita-Fachaufsicht des 
Landkreises - vernetzt.  

Die Kooperation von Schulen und Kitas findet in unterschiedlichen Bereichen statt. Teilnahme an 
themenbezogenen Runden Tischen, Realisierung von Vorlaufkursen für Schulkinder in Kitas, 
gemeinsame Fortbildung nach dem Hess. Bildungs- und Erziehungsplan von Kita- und Schulseite, 
Schaffung von Übergängen aus der Kita zur Schule, usw. Ein weiteres Standbein ist der Einsatz im 
Bereich der Schulsozialarbeit.  

Durch die Veränderungen im Bereich „Migration“ erfolgt die Umsetzung und Projektbeteiligung z.B. am 
Max-Planck-Gymnasium und der Geiersbergschule. 

Des Weiteren wurden wesentliche Veränderungen/die Entwicklung der genannten Ganztagesschulen 
(Fortschreibung der Betreuenden Grundschulen) realisiert. Dies u.a. durch den Beitritt mehrerer 
Schulen in das Landkreismodell „Pakt für den Nachmittag“. 

Bedarfsanpassungen im u3- und ü3 Bereich wurden und werden vorgenommen, Projekte 
vorangetrieben. Einige Resultate:  

 Neubau der u3-Einrichtung Eisenacher Straße 

 Unter anderem wurde die Stelle der Kita-Fachberatung wieder aufleben lassen – deren 
Besetzung erfolgte.  

 Das zentrale Anmeldeverfahren wird mit Hilfe der evangelischen und freien Träger umgesetzt. 

 Angebotsveränderung in einigen Einrichtungen, z.B. Ev. Kita Klein-Umstadt – nach erfolgtem 
Umbau – Einführung des u3-Angebotes, Verlängerung der Öffnungszeiten in städt. Kitas, 
Beendigung der KIZ- Schulkindbetreuung zugunsten und der Schaffung weiterer ü3-Plätze, 
usw. 

 Renovierung/Umbau der Kita KIZ Pestalozzischule 

 Vernetzung mit den Tagesmüttern. 

Die inhaltliche Fortführung des Beschlusses ist somit gegeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A. Andrea Schickedanz 
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